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Wie ist die Zusammensetzung der 
(berufstätigen) Mitglieder (Frauen vs. 
Männer)?
In Sachsen sind 1.607 Rechtsanwältin-
nen und 2.832 Rechtsanwälte tätig. 

Wie stellt sich die Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie in diesen Berufs-
gruppen dar und welche Auswirkung 
hat eine temporäre Teilzeittätigkeit auf 
die Karrierechancen?
An sich ist der Beruf des Rechtsan-
walts geeignet, in Teilzeit ausgeübt zu 
werden. Gerade die außergerichtliche 
Beratung kann zeitlich flexibel und 
letztlich auch ortsungebunden erbracht 
werden. Unter Beachtung von berufs- 
und datenschutzrechtlichen Vorgaben 
kann der Anwaltsberuf bequem auch 
im Home-Office erbracht werden. Fest
zustellen ist, dass Teilzeit-Modelle und 
die Wahrnehmung von Elternzeit durch 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
in den vergangenen Jahren stärker in 
Anspruch genommen werden. 
Es gibt sicherlich Bereiche, wie zum 
Beispiel das internationale Transakti-
onsgeschäft, die sich aufgrund einer 
nicht gleichbleibenden Verteilung des 
Arbeitsanfalls und der Kommunikation 
über Kontinente hinweg wegen der 
Zeitverschiebung nicht unbedingt für 
eine Teilzeittätigkeit eignen. Doch als 
Teil eines Bearbeiter-Teams innerhalb 
einer Kanzlei lässt sich selbst dies 
abbilden. 
Ob kleine/mittelständische Kanzlei 
oder Großkanzlei mit wirtschaftsrecht-
lichen Fokus – der Fachkräftemangel 
ist auch in der Rechtsberatungsbran-
che angekommen und stellt Kanzleien 
in den kommenden Jahren vor Heraus-

forderungen, die die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf und die Implementie-
rung von neuen Arbeitszeit- und damit 
auch Karriere- und Vergütungsmodel-
len bedingen. Dies wird auch durch die 
Karrieremöglichkeiten von Juristinnen 
und Juristen in Unternehmen sowie in 
der Justiz und der Verwaltung gefördert, 
die unter anderem mit geregelten – 
anders gesagt familienfreundlicheren – 
Arbeitszeiten reizen und deshalb als 
Alternative gut ausgebildete Rechtsan-
wältinnen und Rechtsanwälte locken. 
Teilzeitmodelle sind mit unterschiedli-
chen Herausforderungen verbunden, 
die jedoch nicht unlösbar sind. Doch 
einer so konservativen Branche wie der 
Rechtsberatung fällt es nicht leicht, mit 
Flexibilität zu reagieren und neue Wege 
zu gehen. Die Erwartungshaltungen der 
Mandanten an eine ständige Erreich-
barkeit, die Einsatzbereitschaft auf-
grund wirtschaftlicher Erwartungen 
und das Engagement der Rechtsanwäl-
tin und des Rechtsanwalts vor dem 
Hintergrund von Betreuungszeiten in 
Kita und Schule sind nicht immer in 
Einklang zu bringen. Ohne den Rückhalt 
im privaten Umfeld von Partner und 
Familie lässt sich dies freilich kaum 
realisieren. 
Auch in Großkanzleien steigt die Anzahl 
an Teilzeit-Partnern – und zwar sowohl 
weiblichen als auch männlichen. Zur 
Normalität gehört es – leider – noch 
nicht. 
Zu folgenden Fragen liegen der Rechts-
anwaltskammer keine Angaben vor:
•	 Wie hoch ist der Anteil der von 

Frauen geführten Kanzleien?
•	 Wie hoch ist der Anteil angestellter 

vs. selbstständig tätiger Frauen?
•	 Wie hoch ist der Anteil an Frauen zu 

Beginn und am Ende des Studiums?

•	 Gibt es besonders schwierige 
Sparten im Bereich Jura und wenn  
ja warum?

•	 Gibt es Untersuchungen zum Thema 
Gendergerechtigkeit unter Juristen? 

Rechtsanwältin Sabine Fuhrmann
Vizepräsidentin der Rechtsanwaltskammer Sachsen

sonstiges

Der Blick über den Tellerrand
Wie sieht es in anderen freien, akademischen Berufen, zum Beispiel bei den Juristen, aus?*

* Stand 31. Dezember 2018

Leitende Positionen in Verbänden, 
Interessenvertretungen und 

wissenschaftliche Institutionen 
Deutschland 2015

Leitende Funktionen in Politik und 
Behörden auf Bundes- und 

Länderebene 2015

Quelle: Corinna Friedl, Sevilay Huesman-Koecke, 
PricewaterCoopers Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (PwC),
„Frauen in der Gesundheitswirtschaft“,
Datenerhebung 2015, Veröffentlichung: Januar 2016
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Quelle: DIE ZEIT, Nr. 11, 7. März 2019, Seite 58

Prozentualer Frauenanteil in naturwissenschaftlichen Fächern
Auswertung: 53 Länder, 1.800 wissenschaftliche Fachbereiche, Stand 2018

Medizin-Nobelpreis

Chemie-Nobelpreis

Nobelpreisträger der Naturwissenschaften

Physik-Nobelpreis
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Quelle: Rebecca Beerheide/Deutsches Ärzteblatt Oktober 2017, „Ärztinnenstatistik: Ärztinnen gelangen selten in Spitzenpositionen“

Gründung Einzelpraxis 2014/2015 Praxisgründung in Großstadt 2014/2015 Praxisgründung in Kleinstadt 2014/2015

Geschlechterverteilung Gesundheits-
wirtschaft, Deutschland 2015

Geschlechterverteilung Gesundheits-
wirtschaft, Bundesländer West 2015

Geschlechterverteilung Gesundheits-
wirtschaft, Bundesländer Ost 2015

Krankenkassen: Unternehmensführung 
Deutschland 2015

Oberärztinnen und Frauenanteil in 
Führungspositionen an Unikliniken 2015

Krankenhäuser: Führungsebene
Deutschland 2015

Quelle: Corinna Friedl, Sevilay Huesman-Koecke, PricewaterCoopers Aktiengesellschaft Wirtschaftsprüfungsgesellschaft (PwC), 
„Frauen in der Gesundheitswirtschaft“, Datenerhebung 2015, Veröffentlichung: Januar 2016
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